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Archiıv und Bıbhotheken

Das Archiv der Niederländisch-reformierten Gememde uppertal
Seıt der ndung der Gemeinnde VOTF mehr als 150 Jahren haben die für
dıe Gemeindeleijtung erantwortlichen les apıer gebrac Wäas S1e
bewegte und beschäftigte: Von den Predigten bis chen- und Got-
tesdıenstordnung, VO Bau der Kırche, der (Gemeinde- und farrhäuser
bis Errichtung eines eigenen Friedhois und einer Friedhofskapelle mıiıt
einer verbindlıche Ordnung, VO internen rTieIverke bıs
SC  erkehr und den ereinbarungen mıt den eNnOrden VOoNn und
Lanı  O Alles wurde geordnet, appen, eftern und Büchern ıngebun-
den und sichere ETW  ng SCHOMHNUNCH., SO ntstand Aauftfe der
Jahre erste Archıv mıt einer eine Ablage VOoN Akten mıt
Urkunden, chrıftstücken und Ofos

Alles, dıe Gemeinde verwahrt, geordnet und verwaltet hatte und
den Gemeinderäumen in der Deweerthstraße Wuppertal-Elberfeld unNn-

tergebracht W: wurde be1ı einem ombenangrıff auf Wuppertal-Elberfeld
der aC VO Junı 1943 vernichtfe und ging unwiederbringlich

verloren.
auie der Nachkriegsjahre sammelte sıch jJedoch mehr und mehr

Archivgut an, das sıch en des eges Iresor einer befun-
den hatte oder Privatbesıitz ein1ger Gemeinindeglıeder lagerte. Dıiese
Bestände, darunter Urkunden und Schriftstücke aQus der Zeıt der Gemeıin-
degründung mıt handschrıiftlichen Briefen des preußıischen Öönigs
Friedrich Wılhelm I mac erforderlıch, über dıe W:ı  erherstel-
lung des Archivs nacCc)  denken Solche Überlegungen wurden erstmals
975/76 aufgenommen. och vergingen Jahre, bis 1984 dıe notwendı-

Arbeıten ucNherT- und Aktenerfassung Von einigen Gemenndeglie-
dern begonnen werden konnten

ach schenzeıtlichem Stillstand wurde dıe Archıvarbeıiıt erneu!|
durch die Absıcht belebt, S 1 50-Jährigen Gemeindejubiläum
Jahr 1997 vorhandenes Archivgut einer Ausstellung Zzusammenzutra-
SCH Ermutigt uUurc dıeel für diese Ausstellung wurde VOoO Presbyte-
Tum ein Archivausschuss berufen, der Zt aus acht Personen besteht,
die Jeweıls für bestimmte Aufgabenbereiche und die FErliedigung der damıt
verbundenen fortlaufenden Arbeıiten zuständıg sınd Der Ausschuss, der
seıt Miıtte 1997 regelmäßıig plant und koordiniert die weıtere Arbeit,
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seizt Schwerpunkte und begleıutet dıe Tätigkeıt der einzelnen Ausschuss-
miıtglieder.

Archıv Gemeiınnde ist folgendes Schriftgut vorhanden:
Archıv

Bl emeıindeakten gangswe1se). Die chrıftstücke der Jahre 1870
bıs 190 gingen verloren, dergleichen dıe TOLOKOLII- und Personen-
standsbücher
Famıilhienbücher (alphabetisches Verzeichnis der emeındeglıeder mıt
Hınweisen auf Amtshandlungen, Aufnahmen und Austrıitte)
Gräberbücher
Eıne Sammlung VoNn OTOS und Dıas

Bıbliothek
1  e Katechismen und weıtere Bekenntnisschriften SOWI1E esang-
bücher
Theologische Schriften des ersten Pastors der Gemeinde, Her-
S  S Friedrich Kohlbrügge, weıtgehend gemeımndee1genen erlag
erschıenen, e1ls euerwerbungen ach dem Krıege, fast vollständıg,
ferner Literatur ber Kohlbrügge
Theologische der der (Gemeininde tätıg Pasto-
ICH, die z 1 uch als Dozenten an der Kıiıirchlichen Hochschule Wup-
pertal wirkten, Sammlung och Aufbau

Um dıe Aufgaben uUuNsSseTIes Archıvs 1C. die Geschichte
und Tätıgkeıut der Gemeınnde dokumentieren und Aufschluss über
ihre Arbeıt geben, ist vordringlıch, dıe noch vorhandenen ten
Schriftstücke VOT Substanzverlust bewahren und dabe1ı ZU rett' W as

en ist Zu diıesem Zweck werden dıe kaum och lesbaren, alter
Handschrift (Deutsche gefertigten Dokumente, rieie ZU-
nächst mehrfach op1 [n Schäden den Oriıginalen vermeıden.
Sıe werden miıt großem Zeitaufwand und 1e] einarbeıt 5  -
schlüsselt“, in lesbare Maschinenschrift übertragen, computermäßig e_
fasst und terungsbeständıge Verpackung eingelagert Es hegt der

dieser beıten begründet, dass sS1e 1in kleinen Schritten VOT sıch
gehen kann und rasche Erfolge N1IC Z erwarten sınd. Deshalb ist e
Zeıt och nNn1ic möglıch, uch WERCN ehlens einer systematischen Kata-
logisierung, Außenstehenden, dıe eın berechtigtes Interesse nachweısen,
Archivunterlagen < Z wissenschaftlıchen Zwecken zugänglıch
machen.
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Dıie Gemeiunnde ist bestrebt, Archıv durch Bücher, Schriften und
Akten laufend ZUu  H soweiıt S1e iıhre Geschichte und Umifeld
elevant sınd aruber hinaus versucht Sie durch Kontakte VÄl Freunden
den 1ederlanden und der Schweiz und gegenseıtigen Tausch von Bü-
chern, Schriften und anderem aterıal uLNLSCT Archıv bereichern.

Als Besonderheıt mag och erwähnt werden, dass der Archivausschuss
Jahre 1999 begonnen hat, eine chrıiftenreihe mıt dem 1te ‚„„Akten zZUur

Gemeimndegeschichte" herauszugeben. Das erste Heft ist 1Us Anlass der
Ermnnerung den ersten Gottesdienst VOTFr 150 Jahren der damals
erbauten Kırche erschienen. Zweı weıtere efte dieser Schriftenreihe sind

Vorbereıitung. Da D Jubiläumsbuch „150 Jahre Nıederländisch-
reformierte Gemeinnde Elberfeld" bereits ausführlich vorgeste. wurde,

hıer eines besonderen inwelses.
Dıe Gemeinnde wird durch den Gemeindebrief ber dıe er des At-

chivausschusses aufend informiert, mn damıt Interesse der Ge-
meıindegeschichte wachzuhalten

SC Nıederländisch-Reformierte Gemeınde, Katernberger Stra-
61, upp

446


